
Kapitel 6/7 

Schlüsselwörter: 

1. Umweltethik 
2. Umweltprobleme 
3. Umweltphilosophie 
4. Bereiche der Umweltethik 

a. Umweltethik 
b. Naturethik 
c. Tierethik 

5. Der Moralische Eigenwert 
6. Drei Ebenen 

a. Philosophischen Ebene 
b. Rechtliche Ebene 
c. Praktische Einzelfallarbeit 

7. Modelle der Umwelttechnik 
a. Athropozentrismus 
b. Pathozentrismus 
c. Biozentrismus 
d. Ökozentrismus und Holismus 



8. Jeremy Bentham 
9. Peter Singer 
10. Albert Schweitzer 
11. Biodiversität 
12. Physiozentrismus 
13. Artensterben 
14. Umweltzerstörung 
15. Menschliche Grundbedürfnisse 
16. Anthropozentrische Sicht 
17. Ästhetik 
18. Praktischer Nutzen 
19. Naturethik 
20. Anthropozentrisch 
21. Instrumenteller Nutzwert 
22. Inhärenter Eigenwert 
23. Physiozentrisch 
24. Intrinsischer Selbstwert 
25. Wirkungskette von Arten 
26. Weltbiodiversitätsrat 
27. Klimawandel 
28. Klimastrategien 
29. Ecosia 
30. Ursachen des Klimawandels 
31. Folgen des Klimawandels 
32. Greta Thunberg 
33. Bodenversiegelung 
34. Renaturierung 
35. Plastik 
36. Plastik-müll 
37. Elektroschrott 
38. Elektroschrott Mengen 
39. Gesunden Gefährdung 
40. Lebensmittelver(sch)wendung 
41. Entwicklungsländer 
42. Palmöl im zusammenhang mit Umwelt 
43. Naschhaltigkeit 
44. Umwelt-Gütesiegel 
45. Fairtrade 
46. Nachhaltigkeit im Täglichen Leben 
47. Lebensdienliche Wirtschaft 
48. Aufgaben der Wirtschaftsethik 



49. Inhaltlichen Ebenen der Wirtschaftsethik 
50. Verantwortungsvoller Konsum 
51. Kinderarbeit 
52. Sklaverei 
53. Probleme mit der Textilindustrie 
54. Ausbeutung und Umweltgefahren in der Schuherzeugung 

Fragen zu den Schlüsselwörtern: 

 
1. Was ist Umweltethik? 

 Umweltethik untersucht die moralische Beziehung zwischen Menschen und der 
natürlichen Umwelt. 

2. Was versteht man unter Umweltproblemen? 
 Umweltprobleme sind negative Veränderungen in der Natur, verursacht durch 
menschliches Handeln. 

3. Was behandelt die Umweltphilosophie? 
 Umweltphilosophie beschäftigt sich mit grundlegenden Fragen über die Natur 
und die Stellung des Menschen in ihr. 

4. Welche Bereiche umfasst die Umweltethik? 
 Die Umweltethik umfasst Naturethik, Tierethik und weitere spezialisierte 
Bereiche. 

5. Womit beschäftigt sich die Umweltethik? 
 Die Umweltethik beschäftigt sich mit der Frage, wie Menschen moralisch richtig 
mit der Natur umgehen sollen. 

6. Was bedeutet Naturethik? 
 Naturethik bezieht sich auf den moralischen Wert der Natur unabhängig vom 
Nutzen für den Menschen. 

7. Was untersucht die Tierethik? 
 Die Tierethik untersucht die moralische Behandlung und Rechte von Tieren. 

8. Was meint der moralische Eigenwert? 
 Der moralische Eigenwert beschreibt, dass etwas um seiner selbst willen 
moralische Bedeutung hat. 

9. Welche drei Ebenen gibt es in der Umweltethik? 
 Die drei Ebenen sind die philosophische Ebene, die rechtliche Ebene und die 
praktische Einzelfallarbeit. 

10. Was beinhaltet die philosophische Ebene der Umweltethik? 
 Die philosophische Ebene entwickelt Theorien und Argumente über die Werte 
der Natur. 



11. Was regelt die rechtliche Ebene der Umweltethik? 
 Die rechtliche Ebene bezieht sich auf Gesetze und Vorschriften zum Schutz der 
Umwelt. 

12. Was versteht man unter praktischer Einzelfallarbeit in der Umweltethik? 
 Die praktische Einzelfallarbeit behandelt konkrete ethische Entscheidungen im 
Umweltschutz. 

13. Welche Modelle gibt es in der Umwelttechnik? 
 Modelle der Umwelttechnik zeigen technische Lösungen zur Verringerung von 
Umweltbelastungen auf. 

14. Was bedeutet Anthropozentrismus? 
 Anthropozentrismus ist die Ansicht, dass der Mensch im Mittelpunkt 
moralischer Überlegungen steht. 

15. Was versteht man unter Pathozentrismus? 
 Pathozentrismus bezieht auch empfindungsfähige Tiere in moralische 
Überlegungen ein. 

16. Was bedeutet Biozentrismus? 
 Biozentrismus gibt allem Leben, unabhängig vom Menschen, einen moralischen 
Wert. 

17. Was beschreibt der Ökozentrismus und Holismus? 
 Ökozentrismus und Holismus bewerten ganze Ökosysteme als moralisch 
schützenswert. 

18. Wer war Jeremy Bentham? 
 Jeremy Bentham war ein Philosoph, der sich für das Leiden von Tieren und die 
Nützlichkeitsethik einsetzte. 

19. Welche Rolle spielt Peter Singer in der Umweltethik? 
 Peter Singer ist bekannt für seine Forderung nach gleichen Rechten für Tiere und 
seine utilitaristische Ethik. 

20. Was war Albert Schweitzers Beitrag zur Umweltethik? 
 Albert Schweitzer prägte den Begriff "Ehrfurcht vor dem Leben" als Grundlage 
ethischen Handelns. 

21. Was bedeutet Biodiversität? 
 Biodiversität bezeichnet die Vielfalt aller Lebewesen und Ökosysteme auf der 
Erde. 

22. Was versteht man unter Physiozentrismus? 
 Physiozentrismus erkennt auch unbelebte Natur wie Flüsse oder Berge als 
schützenswert an. 

23. Was ist Artensterben? 
 Artensterben bezeichnet das Aussterben von Tier- und Pflanzenarten weltweit. 

24. Was bezeichnet Umweltzerstörung? 
 Umweltzerstörung beschreibt die dauerhafte Schädigung natürlicher 
Lebensräume. 



25. Was sind menschliche Grundbedürfnisse? 
 Menschliche Grundbedürfnisse umfassen grundlegende Erfordernisse wie 
Nahrung, Wasser, Unterkunft und Sicherheit. 

26. Was ist eine anthropozentrische Sichtweise? 
 Eine anthropozentrische Sichtweise stellt die Bedürfnisse des Menschen über 
die der Natur. 

27. Welche Rolle spielt Ästhetik in der Umweltethik? 
 Ästhetik betont die Schönheit der Natur als schützenswerten Wert. 

28. Was bedeutet praktischer Nutzen in Bezug auf die Umwelt? 
 Praktischer Nutzen beschreibt den Gebrauchswert der Natur für menschliche 
Zwecke. 

29. Was ist das Ziel der Naturethik? 
 Das Ziel der Naturethik ist die Anerkennung und Achtung der Natur als 
eigenständigen Wert. 

30. Was bedeutet anthropozentrisch? 
 Anthropozentrisch bedeutet, dass der Mensch im Zentrum moralischer 
Betrachtung steht. 

31. Was versteht man unter einem instrumentellen Nutzwert? 
 Instrumenteller Nutzwert meint den Nutzen eines Objekts oder Wesens für 
menschliche Zwecke. 

32. Was meint inhärenter Eigenwert? 
 Inhärenter Eigenwert bedeutet, dass etwas unabhängig von seinem Nutzen 
moralisch bedeutsam ist. 

33. Was bedeutet physiozentrisch? 
 Physiozentrisch heißt, dass die gesamte Natur, belebt und unbelebt, ethische 
Achtung verdient. 

34. Was beschreibt der intrinsische Selbstwert? 
 Intrinsischer Selbstwert beschreibt den Wert eines Wesens oder Objekts aus 
sich selbst heraus. 

35. Was versteht man unter der Wirkungskette von Arten? 
 Die Wirkungskette von Arten beschreibt, wie das Aussterben einer Art das 
gesamte Ökosystem beeinflusst. 

36. Was ist der Weltbiodiversitätsrat? 
 Der Weltbiodiversitätsrat bewertet den Zustand der Biodiversität und entwickelt 
Schutzstrategien. 

37. Was ist Klimawandel? 
 Klimawandel bezeichnet langfristige Veränderungen des Erdklimas durch 
natürliche und menschliche Einflüsse. 

38. Welche Klimastrategien gibt es? 
 Klimastrategien umfassen Maßnahmen zur Vermeidung, Anpassung und 
Begrenzung des Klimawandels. 



39. Was ist Ecosia? 
 Ecosia ist eine Suchmaschine, die Einnahmen für weltweite 
Baumpflanzprojekte verwendet. 

40. Was sind die Hauptursachen des Klimawandels? 
 Hauptursachen des Klimawandels sind Treibhausgasemissionen durch 
Industrie, Verkehr und Landwirtschaft. 

41. Welche Folgen hat der Klimawandel? 
 Folgen des Klimawandels sind unter anderem Extremwetter, 
Meeresspiegelanstieg und Artensterben. 

42. Wer ist Greta Thunberg? 
 Greta Thunberg ist eine Klimaaktivistin, die weltweite Aufmerksamkeit auf die 
Klimakrise lenkte. 

43. Was bedeutet Bodenversiegelung? 
 Bodenversiegelung meint die Bedeckung des Bodens mit undurchlässigen 
Materialien wie Beton oder Asphalt. 

44. Was versteht man unter Renaturierung? 
 Renaturierung bezeichnet Maßnahmen zur Rückführung zerstörter Flächen in 
naturnahe Zustände. 

45. Welche Umweltprobleme verursacht Plastik? 
 Plastik verursacht Verschmutzung von Böden, Gewässern und bedroht Tiere 
und Pflanzen. 

46. Warum ist Plastikmüll ein großes Umweltproblem? 
 Plastikmüll baut sich extrem langsam ab und gefährdet Lebewesen und 
Ökosysteme. 

47. Was ist Elektroschrott? 
 Elektroschrott besteht aus ausgedienten elektronischen Geräten, die oft 
Schadstoffe enthalten. 

48. Wie groß sind die Elektroschrott-Mengen weltweit? 
 Die Elektroschrott-Mengen weltweit wachsen jährlich auf Millionen Tonnen an. 

49. Wie kann Umweltverschmutzung die Gesundheit gefährden? 
 Umweltverschmutzung kann Krankheiten wie Krebs, Atemwegserkrankungen 
und Vergiftungen verursachen. 

50. Was bedeutet Lebensmittelverschwendung? 
 Lebensmittelverschwendung bezeichnet die Vernichtung oder das Wegwerfen 
von noch genießbaren Lebensmitteln. 

51. Welche Rolle spielen Entwicklungsländer beim Umweltschutz? 
 Entwicklungsländer sind oft besonders stark von Umweltproblemen betroffen, 
haben aber weniger Mittel zum Schutz. 

52. Wie beeinflusst Palmöl die Umwelt? 
 Palmölproduktion führt oft zu Regenwaldabholzung, Artenverlust und 
Klimaschäden. 



53. Was bedeutet Nachhaltigkeit? 
 Nachhaltigkeit bedeutet, Ressourcen so zu nutzen, dass zukünftige 
Generationen nicht beeinträchtigt werden. 

54. Wofür stehen Umwelt-Gütesiegel? 
 Umwelt-Gütesiegel kennzeichnen Produkte, die umweltfreundlich hergestellt 
wurden. 

55. Was ist das Ziel von Fairtrade? 
 Fairtrade setzt sich für gerechte Handelsbedingungen und Umweltschutz in 
Entwicklungsländern ein. 

56. Wie kann man Nachhaltigkeit im täglichen Leben umsetzen? 
 Man kann Nachhaltigkeit im Alltag durch bewussten Konsum, Recycling und 
Energiesparen fördern. 

57. Was versteht man unter einer lebensdienlichen Wirtschaft? 
 Eine lebensdienliche Wirtschaft richtet sich an den Bedürfnissen von Menschen 
und Natur aus, statt an Gewinnmaximierung. 

58. Welche Aufgaben hat die Wirtschaftsethik? 
 Die Wirtschaftsethik prüft, wie wirtschaftliches Handeln moralisch 
verantwortbar gestaltet werden kann. 

59. Welche inhaltlichen Ebenen gibt es in der Wirtschaftsethik? 
 Es gibt normative, institutionelle und individualethische Ebenen in der 
Wirtschaftsethik. 

60. Was ist verantwortungsvoller Konsum? 
 Verantwortungsvoller Konsum bedeutet, bewusst nachhaltige, faire und 
umweltfreundliche Produkte zu wählen. 

61. Warum ist Kinderarbeit ein ethisches Problem? 
 Kinderarbeit verletzt grundlegende Menschenrechte und hindert Kinder an 
Bildung und Entwicklung. 

62. Welche Umweltbezüge hat moderne Sklaverei? 
 Moderne Sklaverei ist oft mit umweltschädlichen Industrien wie Bergbau oder 
Plantagenwirtschaft verbunden. 

63. Welche Umweltprobleme verursacht die Textilindustrie? 
 Die Textilindustrie verursacht hohe CO₂-Emissionen, Wasserverschmutzung 
und massive Müllprobleme. 

64. Welche Umweltgefahren entstehen bei der Schuherzeugung? 
 Bei der Schuherzeugung entstehen Umweltgefahren durch Chemikalien, Müll 
und hohen Wasserverbrauch. 

Aufgaben: 

Ü6.1 – Ü6.16: 



• Ü6.1 Free writing über Umwelt Probleme 
Das erste Umwelt Problem, das mir in den Sinn kommt, sind Autos und 
Flugzeuge generell Fahrzeuge die Co2 Emissionen verursachen. Noch wäre da 
der Mensch der viel Müll nicht gut entsorgt und zum Beispiel in die Natur 
schmeißt. 
Auch sind da die Fabriken und Firmen, die durch ihre Produktion Stoffe in die 
Natur freisetzten wie auch Energie Produktionen zum Beispiel Kohlekraftwerke 

 

 

• Ü6.2 



 

  



 
• Ü6.3 

 

1. Anthropozentrismus 
Nur der Mensch hat einen Eigenwert 

2. Pathozentrismus 
Mensch und Tier haben einen Eigenwert 
Alle empfindungsfähigen wesen 
 
Leid Vermeidung ist der Maßstab für die Bewertung von Handlungen 

3. Biozentrismus 
Mensch Tier und Pflanzen haben einen Eigenwert 
 
Alle Lebewesen sind moralisch wertvoll 

 

4. Ökozentrismus und Holismus 
Mensch Tier Pflanzen und Natur haben einen Eigenwert 
Öko= Alles ist moralisch wertvoll. Holismus ist gleich nur der Mensch steht 
nicht im mittelpunkt. 



 

• Ü6.4 
Argumente für den Anthropozentrismus: 
Die Menschheit besteht sicher noch länger. 
Es gibt keine moralischen Bedenken in Bezug auf Massentierhaltung. 
Man muss sich nicht sorgen um anderes machen, solange es der Menschheit 
etwas bringt. 
 
Dagegen: 
Es kann sein das wir Menschen nicht bemerken, wie wir unsere Welt zerstören. 
Tiere und Natur wird schlecht behandelt oder in Gunsten des Menschen. 
Arten sterben, weil sie nicht für die Menschheit wichtig sind. 

 

• Ü6.5 

 

A) Behauptung: Das Leid der Menschen ist wegen seiner Denkfähigkeit größer 
als beim Tier. 
 
Begründung: Menschen verstehen das Leid aus dem Verstand und Tier aus 
dem Instinkt heraus das macht es für uns meschen schwerer das Leid zu 
verarbeiten. 
 
Beispiel: Ein Mensch, der erfährt, dass er unheilbar krank ist, leidet tiefer, 
weil er die Folgen seiner Krankheit bewusst begreift, während ein Tier 
hauptsächlich auf Schmerzen im Moment reagiert. 
 

B) Behauptung: Es gibt keine Objektive schmerz Messung 



Begründung: Schmerz ist von der Wahrnehmung des Individuums abhängig 
und lässt sich daher nicht unabhängig von dieser messen. 

Beispiel: Ein Arzt kann zwar eine Wunde feststellen, aber er kann nicht 
objektiv messen, wie stark der Schmerz für den Patienten wirklich ist, da 
dieser von der persönlichen Wahrnehmung abhängt. 

C) Behauptung: Schmerzfreie Tötung von Tieren durch Betäubung ist zu 
rechtfertigen. 
 
Begründung: Die betäubungsbedingte Schmerzfreiheit respektiert das Wohl 
des Tieres, da es vor dem eigentlichen tödlichen Eingriff vor Schmerzen 
geschützt wird, was den Tötungsprozess humaner und ethisch vertretbar 
macht. 
Beispiel: In der Lebensmittelindustrie werden Tiere vor der Schlachtung 
betäubt, um sicherzustellen, dass sie keine Schmerzen während des 
Prozesses erleiden, was als ethisch gerechtfertigt angesehen wird, da es ihr 
Leiden minimiert. 
 
 

• Ü6.6 
Fehlt 

• Ü6.7 

 

1. Sie wird missachtet 
2. Ja sehr gelebt 
3. Sehr gelebt 
4. Nicht gelebt 
5. Gar Nicht gelebt 

• Ü6.8 



 

Damit ist wahrscheinlich gemeint: Lebe mit anderen Lebewesen so wie du willst 
das sie mit die leben. 

• Ü6.9 

 

1. Das wäre ein Leben nach dem radikalen Biozentrismus. 
2. Dies nicht da man die Blumen zur eigenen Nutzung abschneidet, wenn dann 

hierarchisch. 
3. Nicht Biozentrisch, wenn dann hierarchisch. 
4. Nicht Biozentrisch, wenn dann hierarchisch. 
5. Nicht Biozentrisch, wenn dann hierarchisch. 

• Ü6.10 
Habe ich mit Simon, Phillipp und Beni gemacht 

• Ü6.11 

Eine der bekanntesten Passagen lautet: 

„Wie kann man kaufen oder verkaufen den Himmel? Wie kann man den warmen 
 Boden kaufen? Diese Idee ist uns fremd. Wenn wir den Boden nicht besitzen 
 können, so sind wir doch seine Hüter. Der Boden ist nicht unser Besitz, sondern 
 der Besitz unserer Kinder.“ 

In Bezug auf die Holistische Umwelt Ethik zeigt die Verbundenheit mit der Natur, 
die es einst gegeben hat, ohne den Menschen im Mittelpunkt. 
 

• Ü6.12 Drei bekannte stellen aus der rede des Häuptlings Seattle 
 
1. Über die Untrennbarkeit von Mensch und Natur: 
„Der Mensch hat keinen Besitz in der Erde. Die Erde gehört nicht dem Menschen, 
der Mensch gehört der Erde. Alles, was mit der Erde geschieht, geschieht auch 
mit den Söhnen der Erde.“ 
2. Über die Zerstörung der Natur: 



„Die weiße Welt ist gespalten und wird ihre eigene Zerstörung erfahren. Die Erde 
wird krank und das Leben stirbt. [...] Wenn die Tiere verschwinden, wird auch der 
Mensch zugrunde gehen.“ 
 kann. 
3. Über den Verkauf von Land und den Respekt vor der Erde: 
„Wie kann man kaufen oder verkaufen den Himmel? Wie kann man den warmen 
Boden kaufen? Diese Idee ist uns fremd. Wenn wir den Boden nicht besitzen 
können, so sind wir doch seine Hüter. Der Boden ist nicht unser Besitz, sondern 
der Besitz unserer Kinder.“ 
 

  



• Ü6.13 

 

• Ü6.14 
Die Menschen würden Nachhaltiger Leben und mehr auf die Natur achten 

• Ü6.15 
Gnadenhof der Tiere: 
1. Tiere vor dem Schlachthof retten 
 Aiderbichl holt Kühe, Schweine & Co. von Bauernhöfen, bevor sie geschlachtet 
werden. Die dürfen dann dort chillen und einfach leben. 
2. Alte Pferde bekommen ein Zuhause 
 Wenn Pferde zu alt fürs Reiten sind, landen sie oft im Nirgendwo. Aiderbichl 
nimmt sie auf – Rentnerleben für Pferde halt. 
3. Tiervermittlung mit Happy End 
 Manche Tiere finden sogar ein neues Zuhause bei lieben Menschen. Aiderbichl 
hilft bei der Vermittlung – mit Happy-End-Garantie. 
 

  



• Ü6.16 

 

  

Machen 
sie nicht 

Machen 
sie nicht 

Machen 
sie 

Machen 
sie nicht 

Machen 
Sie 

Machen 
sie 

Machen 
sie 

Machen 
sie 

Machen 
sie 

Machen 
sie 

Machen 
sie nicht 

Machen 
sie nicht 



Ü7.1 – Ü7.47: 

• Ü7.1 

Argumente gegen Naturzerstörung aus Anthropologischer Sicht: 
Abhängigkeit des Menschen von der Natur 
Menschen brauchen saubere Luft, Wasser und Nahrung – all das liefert die 
Natur. Zerstören wir sie, gefährden wir unser eigenes Überleben. 
Kulturelle Verbundenheit 
Viele Kulturen und Traditionen sind eng mit der Natur verbunden. Geht die Natur 
verloren, geht auch ein Teil unserer Identität und Geschichte verloren. 
Zukunft der Menschheit 
Als denkende Wesen tragen wir Verantwortung für kommende Generationen. 
Naturzerstörung raubt ihnen Lebensqualität und Entwicklungsmöglichkeiten. 

 

• Ü7.2 

 

Dieser Cartoon soll zeigen das wir irgendwann mal aussterben und unsere Erde 
unter uns Leidet. 

• Ü7.3 Mit was bekämpft ein Gärtner, den du befragt hast Unkraut 

Wenn wir die Natur zerstören zerstören wir unsere 
Lebensgrundlage 

Wir zerstören dadurch unseren Lebensraum und 
gefärden unser überleben 

Essen und Trinken bekommen wir aus der nAtur auch 
ist sie ein guter Entspannungsort 



Sie bekämpft es durch Herausrupfen 
• Ü7.4 Gründe für Artensterben 

Industrialisierung 
Wald Abholzung 
Der Mensch 

• Ü7.5 Dazu Stellung nehmen 

 

Die Menschheit ignoriert das Artensterben, wenn es um Tiere geht, die nicht Süß 
oder einen Nutzen haben. 

• Ü7.6 
Google: 
Laut Google selbst verbraucht eine Suchanfrage etwa 0,0003 kWh. 
Ecosia: 
eine einzelne Suchanfrage zwischen 0,3 und 0,5 Kilowattstunden (kWh) 

• Ü7.7 Sechs deklarationen von Rio 1992 
Prinzip 1 – Mensch im Mittelpunkt 
Der Mensch hat das Recht auf ein gesundes und produktives Leben im Einklang 
mit der Natur. 
Prinzip 2 – Staatliche Souveränität 
Staaten dürfen ihre Ressourcen nutzen, müssen dabei aber andere Staaten und 
die Umwelt nicht schädigen. 
Prinzip 3 – Recht auf Entwicklung 
Entwicklung ist ein Recht – muss aber nachhaltig sein und Umwelt und 
zukünftige Generationen berücksichtigen. 
Prinzip 7 – Gemeinsame, aber unterschiedliche Verantwortung 
Alle Länder tragen Verantwortung für den Umweltschutz, aber Industrieländer 
haben mehr Pflichten, weil sie historisch mehr verschmutzt haben. 
Prinzip 10 – Zugang zu Information und Beteiligung 
Menschen sollen über Umweltfragen informiert werden und bei Entscheidungen 
mitreden dürfen. 
Prinzip 15 – Vorsorgeprinzip 
Wenn eine Handlung die Umwelt ernsthaft gefährden könnte, soll Vorsorge 
getroffen werden – auch wenn wissenschaftlich noch kein Beweis vorliegt. 
 

• Ü7.8 



Greta Thunberg ist eine schwedische Klimaaktivistin, die 2018 mit ihrem 
Schulstreik für das Klima weltweite Aufmerksamkeit erregte. Sie fordert von 
Politik und Wirtschaft konsequente Maßnahmen gegen die Klimakrise und wurde 
zur Stimme einer ganzen Jugendbewegung. 

• Ü7.9 

 

• Ü7.10 Ideen gegen Bodenversiegelung 
Gestützte Gebiete Fördern 
Keine Baugrund Anforderungen genehmigen 
Kein Ausbau von Straßen 

• Ü7.11 
Wo kann ich Plastik vermeiden: 
Verpackungen  
Aufbewahrung 
Einkauf 

• Ü7.12 
Was machts du mit Kaputten elektronischen Geräten 
Ausschlachten oder gerecht entsorgen 

• Ü7.13 

 

1. Der Film zeigt, wie sehr unser moderner Lebensstil auf Kosten anderer 
Menschen und der Umwelt geht. 

2. Menschen aus dem Alltag 
3. Agbogbloshie, einem Stadtteil von Accra |Ghana 
4. 2018 
5. non-linearen Erzählstruktur 

66 

800 



6. Es macht mir klar wieviel wir verändern könnten 
• Ü7.14 

1. Lebensmittel im Müll- was in Österreich pro Jahr weggeworfen wird 

2. Tonnen/Jahr 

3. Im Haushalt wird am meisten Müll weggeworfen 

4. Die Verwendung von Ressourcen mit einem Überbleibsel 

5. Haushalt, Handel, Produktion, Außerhausverpflegung 

 

• Ü7.15 



 

• Ü7.16 
Meine Hühnereier kommen aus Österreich sind aus Freilandhaltung 

• Ü7.17 

 

a) Regenwald wird vernichtet 
Menschenrechtsverletzung 
Natur Zerstörung 
 

• Ü7.18 
 

• Ü7.19 
• Ü7.20 
• Ü7.21 
• Ü7.22 
• Ü7.23 

Schauen ob Schimmel und dann essen 

Trptzdem kaufen 

An Bauern für Hühner schenken 

Mitnehmen 

Mehr Verkaufen/Herschenken 

Mehr essen 

Aufheben 



• Ü7.24 
• Ü7.25 
• Ü7.26 
• Ü7.27 
• Ü7.28 
• Ü7.29 
• Ü7.30 
• Ü7.31 
• Ü7.32 
• Ü7.33 
• Ü7.34 
• Ü7.35 
• Ü7.36 
• Ü7.37 
• Ü7.38 
• Ü7.39 
• Ü7.40 
• Ü7.41 
• Ü7.42 
• Ü7.43 
• Ü7.44 
• Ü7.45 
• Ü7.46 
• Ü7.47 

 

Abschließende Mindmap: 

 

Fazit: 

 


